
28tes Stück.412

18) Die rozte Anhang der Herzog!. Braunschweig-Lüneburgischen Zahlen - Lotterie geschahe Heu
 4. Jul. 1777. mir bekannter Accuratesse, wobey die Numern

37. 6. i. 4y. 35 -

aus dem Glücksrade zum Vorschein gekommen. Die nächste Ziehung geschiehet Freytags den
25. Jul. 1777. und so weiter von z zu 3 Wochen.

19) Die 79ste Ziehung der Herzog!. Sachsen-Gotha und Altenburgischen garantirten Zablen-Lottc-
ne, ist Dienstag den 25teu Jun. 1777. in Altenburg mit den gewöhnlichen Formalltäten vor sich
gegangen, wobey folgende Numinern aus dem Glückörade gezogen worden:

20. - 24. 38» 66. 67.

Die l29te Ziehung zu Gotha geschiehet Sonnabend den zten Jul. 1777. und die 8ote Ziehung
 . zu Altenburg geschiehet Dienstag den 15. Jul. 1777.

20) Ein Gestelle von 36 Stück Lerchengarn so alle neu, benebst allem Zugehör, find um ein billige-
zu verlassen.

La) In weyland deS Hrn. Assessoris Roux in der mittelsten Markt- nunmehrigen Johannesstraße
gelegenen Eckbehausung sollen schierskünftigen Montag den i4ten Julii a. c. und folgende Tage
Nachmittags von 2 bis 6 Uhr, verschiedene Meubles und Effecten an Jubelen, Silber, Zinn,
Kupfer, Meßing, Blech, Eisen, Tischen, Stühlen, Commoden, Schränken und fousiigen höl
zernen Hausgeräthe, ingleichen englische Penduluhren, Gold - und Silberne Taschenuhren, Spic«
gel, Bettspannen und Bettwerk, sodann vrelerley Sorten..Galanteriewaaren, und nnter diesen
vornehmlich silberne und tomdachene Degengefäße, Tabattieres von Silber, Perlenmutter, Schild«
kröte, Elfenbein, Pinsbeck, Agat und Emaille, ferner vollständige Tafel- und Theeservices, auch
einzelne Dutzende von alten achten Japanischen, Chinesischen und Dresdner Porccllain, grose
Vasen, Urnen und sonstige Au stütze von dergleichen, Stockknöpfe, Krücken-und Pfelfenköpte von
Dresdner Porccllain, weniger nicht goldene und silberne Tressen, Taffeude und Gros de tour,
auch sonstige wollene und linnene Zeuge,steidene Manns- und Frauenzimmerstrümpfe, Handschu,
auch Mannsmützen und Degengehänge, in verschiedenen Farben, allerband seidene und reiste
Bänder, Jraliemsche Blumen und Bouquets, Evantails, Palatins, Hutbfedern und Federbü-
sche vor Dames, tomdachene und andere Stockknöpfe, Uhrketten, Etuis und Flacons. Qnadril«
lekastgen und Theebrerter von chinesischer laquirken Arbeit, auch Gemählde, Coffemühleu, Spa
nische Röhre, Thee von vielerlcy Sorte, und dergleichen, öffentlich an den Melstdietcnden sol«
chergestalt verauctionirt werden, daß die Montags und Dienstags erstandene Effecten den Mltt«
wochen, und die welche Donnerstag und Freytags versteigert worden-, den Sonnabend Nachmit-,
tags von 2 bis 3 Uhr gegen soiortlge baare Cassamaßige Bezahlung abgeholet, widrigenfalls aber
auf Kosten und Gefahr des Käufers von neuen verauctionirt werden sollen. Cassel den roten Ju-
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22) In gefolge der von Hochfürst'. Regierung mir ertheilten Commißion soll das dem im hochlöbl,
Prinz Carlschen Regiment stehenden Hrn. Major von. Löwe, stein zustehende Antheil des vor Bor
gen fallenden Frucht - und Treßeney Zehndcn an den Meiußbietenden verpachtet werden, und lst
dazu Terminus aus Donnerstag den 31. dieses anderahmt n ordeu; wer nun dazu Lust har, der
 kann sich besagten Tages Vormittags von i: bis 12 Uhr bcv Amt dahier einfinden, sein Gebot

thun und nach Besinden des Zulchlags und Ertherlung des MalterscheinS gewärtigen, Treysa de»
9. JuliuS 1777. E. G. Biökamp. Vig. Commis.

Besondere Avertissements,

1) Bey der auheute mit dek«nnter guten Ordnung und den vestgejetzten 8 olcmn1t««en vollzvgeae»
.. .. - 9 $*t*


